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TI -Z279 der Beilagen zu den Stenographischen protok~lIen 
des NationalratesXVIII. Gesetzgebungspenode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Ing. Reichhold, Motter, 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Förderungen an die Firma GEOSPACE 

Da dem Vernehmen nach an die Firma Geospace in den vergangenen 

vier Jahren ca. 20 bis 25 Mio. österreichische Schilling an 

Förderungen geflossen sind, dieser Betrag jedoch in einem krassen 

Mißverhäl tnis zum Jahresumsatz der Firma stehen dürfte, richten 

die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für 

Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e 

1) Ist Ihnen bekannt, mit welchen Mitteln die Firma Geospace 

seitens des Bundes finanziert wurde? 

2) Wieviel Mittel aus den Ansätzen des BMWF (allenfalls über den 

Forschungsfonds der gewerblichen Wirtschaft oder den Fonds 

zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung) wurden an 

die Firma Geospace ausbezahlt? 

3) Ist Ihnen bekannt, ob - und wenn ja, welche. - weiteren 

Budgetmittel des Bundes oder der Länder an die Firma Geospace 

ausbezahlt worden sind? 

a) Wurden diese Mittel bei Förderungen zulasten der Ansätze 

Ihres Ressorts berücksichtigt? 

b) Wenn ja, wie erklären Sie das für einen steuerzahlenden 

Staatsbürger erstaunliche Verhältnis zwischen Umsatz der 

Firma Geospace und den aufgewendeten Förderungssummen der 

letzten vier Jahre? 
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4) Wurden die Verwendungen der Förderungsmittel vor allem 

hinsichtlich Ihrer Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und 

Zweckmäßigkeit durch Sie als Aufsichtsbehörde (oder durch 

ein anderes geeignetes Prüforgan, wie etwa den Rechnungshof) 
geprüft? 

a) Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
b) Wenn nein, warum nicht? 
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